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Grußwort 
Zu seinem 90 jährigen Bestehen gratuliere ich dem Werk-Chor HT Troisdorf e.V. als Landrat des 

Rhein-Sieg-Kreises sehr herzlich. 
 

„Musik ist eine Gabe Gottes, die den Teufel vertreibt und die Leute fröhlich macht“, so formulierte 

es einst Martin Luther. 

In diesem Sinne hat es sich auch der Werk-Chor HT Troisdorf im Jahr 1917 auf die Vereinsfahnen 

geschrieben „der Kunst zu dienen und den Menschen Freude zu bereiten“. Zweifellos wurde dieser 

Vorsatz in den letzten 90 Jahren stets beherzigt und hat sicher zur positiven Entwicklung der 

Vereinsgeschichte beigetragen. Was in den Anfängen des Chores als Gemeinschaft sangesfreudiger 

Angehöriger der „Rheinisch-Westfälischen-Sprengstoff AG Troisdorf“ begann, hat sich im Laufe 

der Jahre zu einem beeindruckenden musikalischen Klangkörper entwickelt.  

Heute zählt der Werk-Chor HT Troisdorf e.V. mit 82 Mitgliedern zu den besonders lebendigen und 

leistungsstarken Repräsentanten des Männerchorgesanges in unserem Kreis. Von dem beachtlichen 

Leistungsniveau kann sich das Publikum bei zahlreichen Auftritten, insbesondere beim 

vorweihnachtlichen Chorkonzert in der Klosterkirche der Steyler Missionare Sankt Augustin, 

überzeugen. 
 

Es zeugt von Idealismus, Ausdauer und Treue, wenn eine Gemeinschaft über so viele Jahre hinweg 

besteht. Auch weite Anfahrtswege aus dem gesamten Kreisgebiet nehmen die aktiven Sänger, die 

zumeist nicht mehr im „Werk Troisdorf“ beschäftigt sind, auf sich, um an den wöchentlichen 

Chorproben teilzunehmen.  
 

Die Treue halten die Mitglieder des Werk-Chor HT Troisdorf e.V. aber nicht nur ihrem Verein. 

Auch die Chorfreundschaft zum Prager Lehrerchor hat Tradition und feiert in diesem Jahr 40jähriges 

Bestehen.  
 

Diese beiden Jubiläen des Chores können zu Recht gefeiert werden! Ich wünsche dem Verein und 

seinen stimmkräftigen Mitgliedern, dass die Freude am gemeinsamen Singen noch lange währt, und 

dass die lebendige Tradition des Werk-Chor HT Troisdorf e.V. sowie die regen Kontakte zu den 

Prager Partnern nachhaltig fortgesetzt werden. Alles Gute für die musikalische Zukunft! 

         



(Frithjof Kühn) 
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